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Anlage 1:
Unterstützungsangebot zur Stärkung der ämter- und 
institutionsübergreifenden Zusammenarbeit in Kommunen 
Ideenskizze

Minh-Hien Nguyen, Sören Bröcker, Günter Rasch



Ausgangslage und Zielsetzung

• Die Aufstellung und Umsetzung von Instrumenten der klimafreundlichen 
Verkehrsplanung und der Mobilitätswende insgesamt, erfordert eine 
ämterübergreifende Zusammenarbeit und kontinuierliche Einbindung der Politik, 
um auch kontroverse Maßnahmen im knappen öffentlichen Raum umzusetzen.

• Die häufig praktizierte strikte Arbeitsteilung und die umständliche 
Abstimmung/Kommunikation zwischen den Ämtern erschwert die Entwicklung 
und Umsetzung von integrierten Planungsansätzen.

• Notwendig dafür ist ein Wandel der kommunalen Planungspraxis und eine 
vertrauensvolle Kooperation innerhalb der Kommunalverwaltung. 

• Für Planungsaufgaben zuständige Mitarbeitende in Kommunen müssen zur  
Verwirklichung neuer Formen der Zusammenarbeit, Kooperation und 
Kommunikation befähigt und ermutigt werden.

• Der Mobilitätsmanagerlehrgang greift einige Elemente hierzu auf, es fehlt jedoch 
niederschwelliges und persönliches Unterstützungsangebot mit klarem Fokus auf 
konkrete und praxisnahe Fragestellungen. Impulstrainings sorgen für Verstetigung. 
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Zielsetzung: Etablierung eines Unterstützungsangebotes für Kommunen zur Stärkung einer neuen 
Planungskultur in den Kommunalverwaltungen - praxisnah, niederschwellig und persönlich. Die 
Entscheidungsebene wird zur notwendigen Anpassung bestehender Strukturen motiviert. Die mit der 
Aufstellung von integrierten Verkehrsplanungskonzepten befassten Mitarbeitenden werden in ihrer Rolle 
gestärkt, um mit konkreten Maßnahmen in die Umsetzung zu kommen. Es wird ein Erfahrungsaustausch 
ermöglicht und gemeinsam an passgenaue Strategien gearbeitet. Wertvolle Tipps und Hinweise werden im 
Rahmen von Impuls-Trainings mit kompetenten Coaches vermittelt.



Aufbau und Inhalte des Unterstützungsangebotes
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Auftaktworkshop
Fachplaner:innen

Ziel: Konkrete Leitfragen und 
Themen für die Impulstrainings 

herausarbeiten

Impuls-Trainings (digital)
Führungsebene

Persönliche und passgenaue 
Impulstrainings a 2h;  

Teilnehmerzahl limitiert (ca. 6-8 Personen) 
für spezifische Fragestellungen 

aus Bausteinen 1-3

Zielgruppe*

Impuls-Trainings (digital)
Kommunale 

Verkehrsplaner:innen
Persönliche und passgenaue 

Impulstrainings a 2h; 
Teilnehmerzahl limitiert (ca. 6-8 Personen) 

für spezifische Fragestellungen 
aus Bausteinen 1-3

Impuls-Trainings (digital)
LK-Koordinator:innen

Persönliche und passgenaue 
Impulstrainings a 2h; 

Teilnehmerzahl limitiert (ca. 6-8 Personen) 
für spezifische Fragestellungen 

aus Bausteinen 1-3

Teilnahmeberechtigt sind nach 
aktuellen Planungen: 

• Vertreter:innen von Kommunen 
die an der Erstellung oder 
Umsetzung eines 
Klimamobilitätsplans bzw. 
Aktionsplans für Mobilität, Klima-
und Lärmschutz arbeiten,

• Koordinator:innen für Mobilität 
und Klimaschutz nach KlimaBW
§29 

• sowie ggf. Mitglieder des 
Kommunennetzwerkes des 
Kompetenznetzes Klima Mobil.

Abschlussveranstaltung (Präsenz)
Ziel: Erkenntnisgewinnung und gemeinsamer Abschluss 

Thema: Austausch der Ergebnisse aus Impuls-Trainings, Übergabe von Zertifikat 

Okt

Sep

Dez

Zeitplan (2024)

Separate
Ebenen

Separate
Ebenen  

Zielgruppe*: Führungs-, Fach- und 
Koordinationsrolle

Alle
Ebenen

Auftaktworkshop
Führungsebene

Ziel: Konkrete Leitfragen und 
Themen für die Impulstrainings 

herausarbeiten

Auftaktworkshop
LK-Koordinator:innen
Ziel: Konkrete Leitfragen und 

Themen für die Impulstrainings 
herausarbeiten

bestehende Schulungen 
und Formate (digital 
und analog) des KKM 
werden mit Themen 

aus den Impulstrainings 
zielgruppenspezifisch 

erweitert

Online-Infoveranstaltung
Ziel: Bewerben, Motivieren, Sensibilisieren des Angebotes, Best-Practises (Bonn) 

Okt –
Dez

Alle
Ebenen



Fragekatalog für Impulstrainings

Führungsebene

• Wie findet der Austausch zwischen 
der Entscheidungs- und Fachebene 
statt?

• Wie nehme ich die Kommunalpolitik 
von Beginn an mit?

• Werden Entscheidungen transparent 
und partizipativ herbeigeführt?

• Gibt es eine Wertschätzungs- und 
Feedbackkultur?

• Was kann ich dafür tun, dass 
nachhaltige Mobilität zum 
Wahlkampfthema wird?

• Wie halte und motiviere ich meine 
Mitarbeitenden und wie präsentiere 
ich meinen Landkreis/ meine 
Kommune als attraktive 
Arbeitgeber:in?
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Verkehrsplaner:innen

• Wie verschaffe ich mir Gehör 
für die Themen?

• Wie erstelle ich einen 
integrierten Zielfahrplan für die 
Kommune, in dem die Ziele des 
Landes aufgegriffen werden? 

• Wie erkenne ich Möglichkeiten 
die Mobilitätswende 
anzuschieben und wie 
überzeuge ich andere davon 
mitzuwirken?

• Nicht noch ein Arbeitskreis! 
Wie kann ich 
bereichsübergreifende 
Zusammenarbeit effizient 
gestalten?

Landkreiskoordinator:innen

• Was ist meine Rolle und Aufgabe und 
wie schaffe ich das Thema integrierte 
Verkehrsplanung in der „Chefetage“ 
zu platzieren? 

• Was ist mein Mandat? Wie führe ich 
ohne Mandat? 

• Wie begeistere ich die Kommunen 
für die Themen der nachhaltigen 
Mobilität?

• Wie gestalte ich ein Auftaktformat? 


